
II..;." ,3FG t:d.erBeilagen zu c',,, slel10graphischen Protokollen des Natipnalrates 

Bundesminl;t;ri um für ' " .. XIll.Gcsetzgeburi~spedode 
Lana:"'~nd ForstwiTt schaft ':'Wien~1974 06 28 

, Zl " 54.536-G/74 

" 

B e a n t w 0: r tun g' 

--~ 
der , sc~iftlichen' parlament ari schell' .An,frage der Ab, geordneten 
zum, Natl.onalrat Brunner und Ge"J.,ossen (QVP )",Nr.1792/J, vom 
21 0 Mai 1974, betreffendPreisverfall und Absatzsc'hwierigkEriten 
bei Schlacht schweinen< 

~Eftag~: " 
1" lf3t"~nuien der Preisverfall bei Schlachtschweinen und die 

damit auftretebdenAbsatzschwierigkeiten bekannt? . .. , ' . . 

20 Was sind Ihrer Meinung nach die UrSachen für diese Ent­
wicklung? 

30 Sind Sie bereit, lVIaßnahmenzu setzen, die. dieser Entwick­
lung entgegenwirken? 

4 .. Wenn ja, welche Maßnahmen werden Sie einleiten? 
5. Sind Sie bereit,dem Viehverkehrsfonds die unverzügliche 

Einfuhrsperre von Schlachtsch"veinenzu empfehlen? 
6. Wie beurteilen Sie die Entwicklung der Schlachtschwein-

p~eise für das nächs-te halbe Jahr? 

Antwort: _ _ IS 

Zu 1 .. und 2.: Im Laufe des heurigen Jahres haben sich die 
• _I .' 

Preise für Schlachtschweine auf dem'Niener Lebendvieh­
markt wie folgt entwickelt: 

Jänner S 21,87 
Februar 
März 
April 
Mai 

S 
S 

S 

S 

21,27 
21,49 
21,36 
20,49 

Diese Aufstellung zeigt eine verhältnismäßig geringe Schwan .. 
kung des Preises für Schlachtschweine. EinPreisrückgang 
in ,den Mon,lten April un:l Mai läßt sich audl in früheren Jah­
ren wiederholt nachweisen und ist daher saisonüblich. Die 
schwächeren Preise können a.ber zum Teil auch durch das 
in Folge der außerordentlich hohen Preise des Jahres 1973 
verstärkte Inlandsangeboterklärt werden. 
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.... ' . 

Von einemP.teisverfall kann keii1.esfall,3 gesprochen werden; 
vielmehr liegen die Preise in einer Höhe, die den Produ-.. , .... ... '\, .. '., '" ," ~.' ~ :.. . ... ':"'- .,,, . . , .'.~. . . 

zenten 'einen Anreiz zur Produktion bieten. '! 

'Zu 3.b~,§,.E:Der,Viehverkehrsfondsbietet GeWäh.r:dafür, daß 
die Interessen der 'Landwirtschaft gebührend berücksichtigt 
werden. Eine Empfehlung an den Fonds ziehe ich daher der-
~eit nicht in Betracht. 

Zu 6. : Eine solche PrognOSE? hätte 'wegen ,vie.lerUllsiohedie'itsfaktoren 
. : .' .' . . . 

keinen Aussagewertci , 

Der Bundesminister: 
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